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fupbalt
Spiegel vom Sonntag , den 14 . August

I . Mannschaften
chiedenen Werbeveranstaltungen trafen sich die BezirkZ -

— FreuMchastsspielen . Die erzielten Ergebnisse lassen klar
J>«& die Spielstarke in jeder Gruvve ausgeglichen ist.

z-.?,
" dshafen unterlag gegen Untergrombach mit 0 :2 Toren ,

» gingen konnte Singen mit 2 : 1 Treffern bezwingen.
und Weingarten schossen zusammen 13 Tore . Mit 7 :6

z»^birlach Gewinner .
tjp . unterlag gegen Hagsfeld knavv mit 2 :3.
^ »a-Weih Mühlburg überfuhr Neupfotz mit 5 :6.

i\ Gingen und Weingarten lieferten sich ein Unentschieden von

z^ ustein wurde von Union Kbe. mit 2 :3 hineingelegt .
» lrlinge« schlug Bulach mit 5 :2.
z uach konnte gegen Blankenloch einen knavven 1 :0 Sieg buchen ,
tẑ beim und Aue beendigten ihr Sviel mit 2 : 1 für Forchbeim.
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»Winkel konnte gegen Liedolsheim nur knavv mit 2 : 1 ge-
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^ n . Mannschaften :
— FT « . 3 :1 . — Blankenloch — Durlach 3 : 1 . - ^

iif " "ttrgrombach 6 :0 — Leovoldshafen — Zöhlingen 0 : 1 .
hi« * r -Wdlvirle : Eggenstein — Sagsfeld 1 : 1 — Aue — Sagsfeld 2 : 1 .

l
„L s>< K?" kspiele : Blankenloch — Eggenstein 0 :2.

« ast"'
"^ Mannschaften: FTK . — Sagsfeld 3 :0 .

bri^ i _ *
« vortwerbeveranstaltung des F .B . Grünwinkel vom

25. bis 28. August 1932
•i tz,.8utzballvercin Grünwinkel e . V . veranstaltet tn den» Tagon vom

August eine Werbeveranstaltung zu welcher die sportliebende
< „ ,.

" ung von Karlsruhe und Umgebung sreundlichst eingeladen ist .
, Mannschaften sind am Start und versprechen cinwandsreien

^ »U übermitteln . Die Eintrittspreise sind den wirtschaftlichen Ver-
""gepatzt . Sie betragen pro Tag für Beschäftigte 20 Psg . und

"^ . "^ rbslose 10 Psg. Ter Verein bürgt dafür , daß jeder Besucher zu-
t ^Sestellt wird . Der Spielplan ist wie folgt festgelegt:

den 25 . August : m Uhr Union Kbe . II . — Grün-
"‘« öl&urg II . ; H7 Uhr Union I . — Eisenbahner I.

' Übr Qfl ' btn 26 - August : >46 Uhr Weingarten II . — !
Weingarten I . — Grün-Weitz I.

Siel ®< aB , den 27 . August : 4—5 Uhr Kntelingen A .H . — Grün-
3» , 5—6 Uhr Brötzingen II . — Mörsch II . ; 6—7 Uhr Dur-

Funktionär« ; 7—8 Uhr Brötzingen I . — Eggenstein I.
UP * im Vereinsheim Feierstunde wegen lOjähriger Zn -
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zum Arbeiter -Turn. und Sportbund Deutschland. Mitwir-
Arheit Emil, Brötzingen , Gen . Karl Müller , voraus-

®en ofTi« Weißmann , Arbeitergesangverein .Einigkeit ' ,
^

"'Nkel, und Hauskapelle .
^ ; z

" urag , den 28 . August : 1—2 Uhr Pfortz II . — LeopoldSbafen
J#tk , 1 Ubr Forchbeim Jgd . — Grünwinkel Jgd . ; 2—3 Uhr Aue I . —
■fc# o Uhr Mörsch I . — LedpoldSbafen I . ; 4— 5 Uhr Forchbeim I .
Xn, - " Ingen I. ; 5—6 Uhr Hagsfeld l . — Grünwinkel I . ; 6—7 Uhr
^

°">kel komb . — Wörth I.
Veranstaltung der Fußballabteilnng der Freien Turnerschaft

y, Jöhlingen.
8»r Übrige Futzballeitung der Freien Turnerfchaft Jöhllngen trat
3 ^ "*4 eine Werbevcranstaltung an die Ocffentltchkelt. Ersreulich ist
?>b«i? n4e, daß alle Spiele vollauf befriedigten . Solche Veranstaltungen*

btt .i wirklichen Sinne des Wortes . .Die Leitung des Vereins dankt
so,̂

"Sten Vereinen an dieser Stelle für ihre Solidarität . Ergebnisse
s>z?.APsbasen I . — Untergrombach I . 0 : 2.
M "Mn x . _ Singen I . 2 : 1.
!toh

‘?9tn II . — Untergrombach II . 6 : 0.> c
"°Idsha,. . . . . . . .

I. — Weingarten I . 7 : 6.
l^ äpafen n . — Jöhllngen I . 0 : 1.

Fr . Br.
1tt Werbeveranstaltung des A.S . Hagsfeld .

^ rbeitcrsportverein HagSfeld kann auf eine gut gelungene Werbe-
26 aktive Mannschaften stritten in einwand -zuruckblickcn .
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* im ’"cn um blc Siegespalme . Wohltuend wurde das faire Spiel,
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.cn barten Serienspielen kaum noch zu finden ist ; empfunden .
JjUe ĵ uersportverein Hagsfeld dankt an dieser Stelle ^allen Vereinen ,
>7 Sin blc Unterstützung haben angedeihen lasten. Besonderen Dank

Erkennung an den Arbeitersamariterbund Karls -
sicher wiederum freiwillig in den Dienst gegangen ist . Die Er-

einzelnen Spiele sind wie folgt .
I — Weingarten I . 3 : 3.

— Union I . 2 : 3.
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»k, " n - Kntelingen I . 2 : 5.
I . — Durlach I . 0 : 1.
I . — Liedolsheim I . 2 : I.
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Forchhctm I . 1 : 2.
’ t Ae >ß Mühlburg I . — Neupsoh I . 5 : 0.
!,8»(1?,^ '8ruhe 1 — H- OSfeld I . 2 : 3.
Sä, ”' 1ln Jgd . — Hagsfeld Jgd . 1 : 1.
SS ib, 38t>. - Aue Jgd . 2 : 1.

Schüler — Eggenftcin Schüler 0 : 2.
^ Mannschaft F .T. Karlsruhe — Altersmannschast Hagsfeld

' J50f
*
^ eociattl*aJ*un B Arbeiter -Sportverein Karlsruhe -Bulach.

f ’istj ' PPen können wir feststellen , daß eS uns gelungen ist , unser
2^1, . Jubiläum , verbunden mit einer Werbcwoche, durchführen zu

? '* wir es geplant hatten . Als Mitwtrkende durften wir be-
ch

'"belch Herrn Weber und Zöller , .Muftkverein ' Bulach-

3 : 0.

iie
Mustkverein .Harmonie ' . Ihnen allen fei berzlichft ge-

^ dd»
°U«4en Ergebniste sind :

> °b° ln-»
^ - — Union Karlsruhe I . 3 : 3.

^asen i . — Ettlingen I . 1 : 5.
5.

3 : 4 .

4 " ann 1 " >• — ernungen i . i : o.
1%*? * I- — F.T. Karlsruhe I. 3 !r », Weitz I . - Mörsch I . 3 : 4.
» San »

" Haarfeld I . 0 : 6.
sSban II - — Bulach II . 2 : 3.
? i-tlÄNer i . __ Bulach I . 2 : 5.
Kl,^ 'M i . _ Rüppurr I . 1 : 5.
gm «; ; Eggenftcin I . 3 : 1 .
Äw ™ '1 I . — Knielingen I . 1 : 3.
Wie. ? u" ach — sggenstetn Schüler 3
-tz . «.Bulach — Durlach Schüler 1 : 3.
X̂ ^ Ulach U H . „ Rüppurr ASB . A .H . 5 : 2.

y^ i», harten Jugend — Freie Turner Jugend 3 : 2 <1 : 1 ).
C 'h fc ",tcn Jugendspiel strauchelte die Turnerjugcnd bei ihrem Geg-
^Eben^v.Mstarren und vergab dort Sieg und Punkte und damit die
V. ^eklml̂ iichgst - Der lachende Dritte ist nun - Durlach-Aue, der durch
V^*' ita* unf,c &** Pforzheimer Gruppenmetster ist . Weingarten «nt-
V "9 ewe

^" " angenehmen Seite und ist nicht mehr der schwache Geg«
>V Ion », - während die Turnerjugend ihre sonstige Form nicht er-

l!h?»r und etwas zerfahren spielten. Dazu bot der Schiedsrich-
>,a<aoIiet ,clne schwache Leistung und benachteiligte die Pforzhcimcr in

Obiger Weise .

tzanödall
II — HagSfelV I 3 : 1 . Das Spiel fand in Gröt -

"ih >^ura- z
wurde Vvn beiden Mannschaften rufiia und

0t «ti - ?0en - Grötzinpen konnte nach kurzer Spiesdauer
dem Hags 'eld bald eines entciegensetzen konnte .

^ rw. i erzielte Grötzingen in gleichmäßigen Abständen
^ -kvre --- - - - - - - -- - - - - — r- . -r. - i. —

y
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«^ rweg zu sagen . Kandel bat mit diesem Werbetag

t^ Myo .^ " dball , besonders für feine Umgebung , eine fchsti e
^ rächt , die alle Anerkennung verdient . Am Sams -

und stellte obiges Endresultat her .

Werbetag in Kandel
sagen . Kandel hat mit diesem Werbetag

e
‘ wurde di« Werbung durch ein Festbankett eingeleltet .

zu dem sich die Reichsbannerkapelle Kandel zur Verfügung ge¬
stellt hatte . In bunter Reihe folgten einander : Reigen der
Turnerinnen , Freiübungen der Schüler sowie Akrobaten der
Turner . Auch die Naturfreunde fehlten nicht.

Am Sonntag morgen setzte dann auf den zur Verfügung
stehenden Plätzen ein reger Spielbetrieb ein , alles war froher
Laune und schuf somit die Grundlage für das gute Gelingen
dieser Veranstaltung . Der Festzug nach der Mittagspause sah
eine recht stattliche Anzahl von Sportlern und sonstigen Teil¬
nehmern , die für den Arbeitersport in mustergültiger Disziplin
warben .

Spielresultate : Kandel I Bulach I 10 : 5 . Durlach II
gegen Rintheim II 6 : 3 , Speyer II — Kandel II 13 : 7,
Bobenheim Fug . — Bulach Jug . 5 : 1 . Durlach I — Speyer I
6 : 2 . Geroldsau — Bobenheim 7 : 4 . Speyer Jug . *- Dax¬
landen Jug . 3 : 3 . Gruppenmannsch . Lambrecht — Rintheim I
5 : 3 . Worms I — Darlanden 15 : 2 . Karlsruhe Süd Jug . —
Kandel Jug . 4 : 2 . Mühlburg I — Neustadt 16 : 4 . Linken -
heim I — Worms I h 8 : 0 . Blankenloch I — Neustadt I b 7 : 2.
Daxlandeu Ia —V Geroldsau II 8 : 1 . A .H . Kandel — Forch -
heim I 3 : 7 . Kandel Schüler — Daxlanden Schüler 4 : 0 .

In den Zwischenpausen trugen die Turnerinnen von
Wörth und Kandel durch schön gelungene Freiübungen zur
Unterhaltung bei .

Allen Bundesgenossinnen und -genossen , den Mannschaften
und besonders den Schiedsrichtern , sei vom Verein Kandel
wie von der Bezirksleitung volle Anerkennung ausgesprochen .
Genossen ! Trotz schwerster wirtschaftlicher Notlage :

Allen Gewalten zum Trotz sich erhalten !
Mit uns zieht die neue Zeit !" E . Sch.
Der SAiedsrlchtcr -Prüfungstag ein voller Ersolg .

Ter gestrige Sonntag diente für die Handballer der Gruppe Pforzheim
zur weiteren Aufwärtsentwicklung des Handballsportes und zwar galt «S
der Ausbildung von Schiedsrichtern . Volle 8 Stunden wurde in Ntefern
geprüft , morgens war es die schriftliche und mündliche Prüfung und
nachmittags die praktische , zu der sich die Vereine Treie Turner, Schlttz -
sport , Brötzingen , Enzberg und Niefern zu den Lehrspielen bereitwillig
zur Verfügung stellten. Die Prüfungsbedingungen unter der Leitung der
Genossen Ruppender -Karlsrube und Fräuer-Durlach waren etwas hart,
aber trotzdem batten 8 Genossen Ersolg , während 2 Genossen durchfielen.
Der Grundstein , auch im SchtedSrichterwesen, in unserer Gruppe ist nun
fcstgelcgt, und nun weiter zum weiteren Aufblühen des Handballsportes .

Bruchsal — Erötzingen 7 : 6.
Heidelsheim — Bruchsal 3 :3 . Beide -Spiele in Heidelsheim.

» Rüppurr I . — Rintheim I . 1 : 8 (0 : 6).
Am Mittwoch abend gaben sich die beiden Mannschaften tn Rüpurr

ein Stelldiwein , um sicft einen schönen und fairen Kampf zu liefern ,
lieber den Sieg der Gäste konnte von vornherein kein Zwetsel bestehen ,
aber jedenfalls hat sich Rüppurr nach bestem Können gewehrt und e«
auch am notwendigen Eifer nicht fehlen lassen . Rintheims Ueberlegen-
heit trat besonders im Sturm zutage .

Brötzingen Jugend — Karlsruhe Süd Jugend 8 : 4 .
Die Jungen wahren mit nickst minder großem Eifer bei der Dache .

Grötzinaen spielte Sester wie sonst und konnte mtt knappem Borsprung
nach wechselseitigem Verlaus das Spiel für sich entscheiden .

Scrienbeginn 1032/33 am 4. September .
Die Handballer wollen in diesem Jabre etwas früher mit Ihren Serien-

spielen beginnen und die Vor » und Nachrunde ohne Unterbrechung auS»
trogen , soweit es natürlich die Verhältntste gestatten.

Gegenüber KW Voiisbre lind nun. anstatt 3 Gruppen deren 4 vorhan¬
den, die sich wie solgt zusammensetzen:

Gruppe Rastatt : Gcroldsau, Muggensturm , Au am Rhein , Forchhelm,
Ettlingen, Rüpurr, Bulach.

Gruppe Karlsruhe A : Darlanden, Mühlburg. Karlsruhe, Dchutzsport,
Kandel , Llnkenheim, Rintheim .

Gruppe Karlsruhe H : Durlach , Karlsruhe Süd , Hagsfeld , Blankenloch,
Bruchsal , Brötzingen , Bergbausen . »

Gruppe Psorzheim : Niesern , Enzberg , F .T . Pforzheim , Schutzsport
Pforzheim , Brötzingen .

Tie ursprünglich für den 21 . und 28 . August angesetzten Faust , und
Trommelballscrienspiele werden aus nächster Jahr nach
Sebluß der Handballserie verlegt .

Die Vereine werden ersucht, Terminwünsche unverzüglich der Be -
zirksspielleilung zur Kenntnis zu bringen , damit die Tabelle serttggestellt
werden kann. Spätere Wünsche finden keine Berückstchtigung mehr .

Wer wird Handdall -Bundesmeister?
Die vier reichsdeutschen Landesverbandsmeister des Arbeiter -

Turn - und Svortbundes sind ermittelt . Damit ist ein Sauvtab -
fcfjnitt zur Feststellung der besten Sandballmannschaft im ATSB .
abgeschlossen . Die nächste Svielsolge bringt die Vorrunden der
Verbandsmeistcr . Als reichsdeutsche Verbandsmeister stellen wir
vor für Nordwestdeutschland: Sannover - Sainbolz , Ostdeutschland:
Volkssport Berlin -Wedding . Sliddeutschland : Pfeddersheim (Psalz ) ,
Mitteldeutschland : Leipzig- Paunsdorf . Auster Leipzig sind es die
alten Meister wieder , die sich um den höchsten Titel bewerben.
Mitteldeutschlands alter Meister Magdeburg -Fermersleben unter¬
lag gegen Fichte-Salle , und Halle wiederum gegen Leipzig. Bun¬
desmeister ist Wien -Ottakring , das gegen Sannover - Sainbolz ^ vor
2 Jahren mit 6 : 5 gewann . Für die diesjährige Bundesmeister¬
schaft kommt Ottakring durch eine 6 : 7-Niederlage gegen Wien -
Stadlau um die Wiener BezirksmeistevschE nicht mehr in Frage .
Der deutsch - österreichische Landesverbandsmeister des ATSB - wird
erst am 21 . August ausgespielt . Am 28. August soll die zweite
reichsdeutsche Vorrunde steigen zwischen Hannover -
Sa inbolz und Pfeddersheim . Am 11 . September ist das
Endsviel um die reichsdeutsche Meisterschaft. Das Schlustsviel um
die Gesamtbundesmeisterschaft zwischen dem reichsdeutschen und
deutsch -österreichischen Meister soll am 25 . September stattfinden .

Uedertritte zum ATSB .
Als ganz groben Erfolg feierte f. Zt . der kommunistische Sport -

verband ( KE .) den Uebertritt des bürgerlichen Erfurter Ligaoer¬
eins „Schwarz-Weiß" zur KE . . .Schwarz-Weib" sab bald ein . baß
der sportliche Teil im kommunistischen Verband eine untergeord¬
nete Rolle svielt und bat sich dem Arbeiter -Turn - und Svortbund
e - V . angeschlossen . In ihm bat „Schwarz-Weiß" ein in allen Be¬
ziehungen bedeutend besseres sportliches Betätigungsfeld . Der im
Verband Mitteldeutscher Ballfpielvereine des Deutschen Fustball -
bundes in Köthen (Anhalt ) führende Svortverein 1909 ist eben¬
falls zum ATSB . übergetreten . Der Fußballklub Alemannia 1922
Berlin batte es satt , noch länger in der „KE .

" den kommunistischen
parteipolitischen Richtlinien zu unterstehen und hat seine Anmel¬
dung beim ATSB . abgegeben. Den einstimmigen Uebertritt von
Rot -Svort zum Arbeiter -Turn - und Svortbund bat auch der Ball¬
svielverein „Freiheit " Ickern bei Dortmund beschlossen, ebenso
Rasensport Bochum-Linden . In Oldenburg ist aus dem bürger¬
lichen Lager der Verein Freie Turner Bloherfelde für den ATSB .
gewonnen worden.

Leichtathletik
Ergebnis der FTK . -Beranstaltung am Samstag

A -Klafse: INN -Meter-Sauf : Krüger A. 12 .3 Sek. vor Molitor.
Irugclstcßen : Molitor 9 .25 Meter vor Mattes . Speerwerfen : Hei¬
ler 31,83 Meter vor Haller . 1500-Meter -Saus : Stein vor Bucherer.

lOO -Meter -Lavs : Felder 13 Sek. vor Funkler . Kugel -
IVfer: : Fi -nllcr 9 .78 vor Biblmaier mit 9 .42 Meter . Sveerwersen :
Eans 37,75 vor Reinthal 37,49 Meter . 1509-Meter -Lauf : Alzen¬
berger 4,52 Min . vor Beetz .

lei
Sportlerinnen : 199-Meter -La»f: Wohlgemut 14 .8 Sek. vor Sau «

ter 14,9 Sek. Weitsprung : Wohlgemut 4,30 Meter vor Roth 4.10
Meter . Hochsprung : Sauter 1,24 Meter vor Molitor 1 .19 Meter .
Sämtliche von FTK .

*
Anläßlich des 25jährigen Stiftungsfestes von Heidelsheim trafen

sich zum Mannschaftskampf Weingarten und Heidelsheim , den
erstere mit 96 gegen 69 Punkten für sich entscheiden konnten. Die
besten Resultate :

Kugelstoßen: Link, Weingarten 11,50 Meter , Walter , Heidels¬
heim 10,85 Meter . Weitkprung : Zeh, Weingarten 5,50 Meter und
Fuchs. Heidelsheim 5,25 Meter . Schleuderball : Link, Weingarten
43,78 Meter und Zeh . Weingarten 38.65 Meter . Nachmittags Fest-
rug . Freiübungen , Geräteturnen und 2 Sandballsviele .

Treffen Ser Ärbeiier-ikrastfahrer
Oeutjchlanös in Kaffei

Vor 8 Tagen hielt die größte Radsportorganisation der Welt ,
der Ardeityr » Stal»- ui«» Kraftfahrer »«« » „Solidarität " »»»
zweite Buinidestveffen »er Motorradfahrer in Kassel »b. Trotz
der Not der Zeit , unter der die Arbeiterschaft so besonders
schwer zu leiden hat , wurde das zweite BundeStveffen der
Kraftfahrer Solidaritäts ein großer Erfolg . Die lebhafte An¬
teilnahme der Kasseler Arbeiterschaft und die überaus stark«
Beteiligung auswärtiger Teilnehmer , die am Samstag 600
und mehr Kilometer zurücklegten , um an dem Treffen teil¬
nehmen zu können , zeigen uns , daß gerade auch die Motorrad¬
fahrer von Solidarität , unsere treuen Wahlhelfer im letzten
Reichstagswahlkampf , an der Spitze unserer Front stehen.
Die ganze Umgebung von Kassel hörte das Geknatter der
„roten Kavallerie "

, auf allen Landstraßen und Seitenwegen
waren die „Soli "fahrer zu sehen . Am Rade flatterte feer
Bundeswimpel und der Wimpel der Eisernen Front , und
überall wurden wir auf unserer Rundfahrt begeistert mit
„Freiheit "begrüßt . Während draußen auf den Landstraßen
noch die Maschinen donnerten , herrschte im Gewerkschaftshaus
ein Riesenbetrieb .

Der Festabend in der Stadthalle war der offizielle Auf¬
takt . Es wurden ausgezeichnete Darbietungen geboten . Di«
Kasseler Arbeitersportler hatten sich wie immer bereitwillig
in den Dienst der guten Sache gestellt . In seiner Begrüßungs¬
ansprache erzählte Genosse Nie mann vom Bundesvorstand
von der Gründung und von dem . rapiden Anwachsen der
Kraftfahrersparte , die heute schon über 30 000 Mitglieder
zählt , und so schon zehn Prozent der Bundesmitglievschast
ausmacht . Der Zweck eines solchen Treffens sei , die Bundes¬
mitgliedschaft untereinander bekannt zu machen , die Geschick¬
lichkeit auf den Rädern zu zeigen und die Bande der Solidari¬
tät um alle Volksgenossen zu schlingen . Besonders dankt «
er noch den Kraftfahrern für ihre wirkungsvolle Wahlarbeit
und ließ seine Worte ausklingen in einem „Frisch auf " auf
den Bund .

Der Festzug am Sonntag morgen gab ein imposantes Bild .
Weit über tausend Maschinen sind es gewesen , die geschlossen
durch die Stadt fuhren . Mancher , der schon geglaubt hatte ,
die Arbeiterschaft resigniere , wird über diesen gewaltigen
Aufmarsch der „roten Kavallerie " gestaunt haben .

Die sportlichen Wettkämpfe auf dem Friedrichsplatz hatten
ein « nach Tausenden zählende Menschenmenge angelockt . In
dichten Mauern umstand sie das große abgekreidet « Quadrat
und spendete den Darbietungen lebhaften Beifall . A»»ch bei
diesen sportlichen Darbietungen kam es klar zum Ausdruck ,
daß der Arbeitersport nicht Rekordleistungen , sondern Massen «
,porr auf breitester Basis will . Andererseits wurde aber auch
den Zuschauern gezeigt , welche Geschicklichkeit sich ein Fahrer
auf seinem Fahrzeug erwerben kann . Die Ofsenbacher Orts¬
gruppe begann mit einem exakt gefahrenen 6er -Motorravrezg « n
auf Frischauf -Maschinen . die in der Fabrik des Bundes berge-
stellt sind , wie überhaupt die meisten Maschinen der Soli¬
fahrer Bundesfabrikate waren . Dann kam der Kasseler Be¬
zirk . ES fuhren 64 Mann «ineü wirkungsvollen Massen -
reigen , der bestimmt mit zu den schönsten- Erinnerungen
an dieses Treffen gehören wird . Interessant und neuartig
für Kassel war das Motorradfußballspiel zwischen je drei
Fahrern von Kassel und Vollmarshausen . ES endet « nach
einem spannenden Spielverlauf 1 : 1 . Weiter gab «s dann
noch ein 70-Meter -Langsamfahren für Motorradfahrer und ein
GeschicklichkeitSfahren, in dem es galt , auf einer kurzen
Strecke schwierige Geschicklichkeitsübungen zu vollbringen .

Den Abschluß des Treffens bildete ein Strandfest auf dem
Platze der Arbeiterwassersportler . Ein Brillantfeuerwerk be¬
schloß dieses in jeder Beziehung Mnzend verlaufene Treffen
der Motorradfahrer von Solidarität .

Mitteilung aus Kehl
Das vom Arbeiter -Turn- und Sportverein Kehl für den 28 . August

ausgeschriebene Sportfest tn Kehl muß infolge von Terminschwierig¬
letten der Bezirks leider a u s s a l I e n . ES wird gebeten , hiervon
KennMts zu nehmen.

Aus anderen verbünden
Das GefamtNasiement t» Los Angeles

Deutschland an 6. Stelle .
Die Schlußtabell « der Nationen :

Gold Silber Bronze Punkte
1 . USA. 37 28 26 193
2 . Italien 10 11 12 64
3. Frankreich 10 7 3 ' 47
4. Finnland , 5 8 12 43
5. Schweden 9 4 7 42
6. Deutschland 3 18 4 39

7 . Japan 36 Punkt« , 8 . England 34 P ., S . Ungarn 20 P -, 10. Kanada
25 P -, 11 .Holland 16 P . . 12. Australien 12 P ., 12 . Polen 12 P . , 14. Ar-
gentinien 11 P ., 15. Südafrika 9 P .. 16 . Oesterreich 8 P ., 16 . Tschecho¬
slowakei 8 P „ 18. Irland 6 P ., 18 . Dänemark 6 P .. 20. Mertko 5 .
21 . Indien 3 P . , 21 . Philippinnen 3 Pf -, 23 . Lettland 2 P .. 23 .
land 2 P . . 25 . Uruguay 1 P -. 25. Spanien 1 Punkt.

*
KFV . siegt 10 : 0 in Luxembyrg .
Warenhaus Knopf — Möbelhaus Marx Kahn 4 : 2 (Halbzeit 0 : 2) .

-*
Eßlingen — Brötzingen 3 : 2 , Gmünd — FE . Pforzheim 0 : 5 , Cf» .

Karlsruhe — SE . Freiburg 5 : 0, Freiburger FE . — Frankonta Karls¬
ruhe 2 : 2, Offenburg — Rastatt 6 : 3, Schramberg — Phönix Karlsruhe
3 : 3.
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